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Amtliche Crlaffe.

Obcramt Nagold.
Nntcrsuchunq der OrtSmar-

knuczs-Steine.
Gemäß der Beschlüsse der Stadt - und

Gemeinderäthe soll die durch dieK. Ver¬
ordnung vom3. Novbr. 1841(Reg.-Bl.
S . 529 ss) vorgeschrievene Untersuchung
der Marksteine der Orlsmarkungen
durch den Feld-Untergang alle 6 Jahre
statt finden. Da nun dieser Zeitraum
demnächst abgelaufen ist, so werden
sämmtliche Stadt - und Gemeinderäthe
aufgcfordert, diese Untersuchung noch

! im Laufe dieses Jahrs in der Art vor-
i nehmen zu lassen, daß der Feld-Unter-

gang über de» Befund ein Protokoll
aufnehme und daß die sich ergebenden
Mängel alsbald beseitigt werden.

Eis 15. Dezbr. d. I . ist ein Vollzugs-
Bericht an das Oberamt einzusendcn.Den 6. Oktober 1847.

Königl. Oberamt.
Dase r.

Gemeinschaftliches Oberamt
Nagold.

Im Druck und Verlag von Wilbelm
Nitzschke in Hall ist neuerlich eine
Schrift, betitelt:

^ Anleitung zu Hülfe in plötzlichen Le¬
bensgefahren von Or. Fr. Krauß,

erschienen, welche ihrer Kürze und Faß¬
lichkeit wegen sich zum Gebrauche für
Schulen besonders eignet.

! Die Ortsschul-Behörden werden auf
> diese Schrift mit dem Anfügen aufmerk¬

sam gemacht, daß der Preis des ein¬
zelnen Exemplars derselben auf zwölf
Kreuzer, bei Parthien »on mindestens
25 Exemplaren aber auf neun Kreuzer
gestellt sey.

Den 2. Oktober 1847.
Das K. gem. Oberamt.

Daser . Stockmayer.
Diese Schrift ist zu beziehen durch

G. Zaiser in Nagold.

Oberamt Nagold.
Mleifterrechts - Ertheilnng.Dem Zimmermann Johann Martin

Würmer  von Sulz ist das Meister¬
recht dritter Stufe erlhcilr worden.

Den 2. Oktober 1847.
K. Oberamt. Daser.

Oberamt Horb.
Werakkordirungcn vonELr aßen-bau Arbeiten.

An der durch die Stadt Horb ziehen¬
den Staats -Straße sinder eine Korrek¬
tion statt. Derjenige Theil, welcher au¬
ßerhalb Etters liegt, wird am

Dienstag dem 12, o. M,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Ralhhause zu Horb im Ab¬
streich verakkordnt, wozu die Liebhaber,
mit obrigkeitlichen Leumunds- und Ver¬
mögens-Zeugnissen versehen, Ungeladenwerden.

Die Arbeiten sind wie folgt veran¬
schlagt:

Erdarbeiken. . . 280 fl. — kr.
Untcrsteinung . . 278 fl. — kr.

zusammen für dieStraße 558 fl. — kr.
Herstellung von Brücken:
1) Abbruch- und Grab-

Arbeit . . . 39 fl. 30 kr.
2) Maurer- undStein-

Hauer-Arbeit . 640 fl. 6 kr.
3) Zimmer-Arbeit . 299 fl. 8 kr.
4) Schmid-Arbeit . 19 fl. — kr.
5) Flaschner- und An¬

strich-Arbeit . 80 fl. 40 kr.
6) Untersteinung. 16 fl. — kr.

zusammen für die Brü¬
cken . . . . 10S4 fl. 24 kr.Den 4. Oktober 1847.
K, Oberamt. K. Straßenbau-

Lindenmajer.  Inspektion.
P l o u q u et.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation
In der nachgenannten Gantsache ist

zur Schulden- Liquidation re. Tagfahrt

aut die unten bezeichnet Zeit anbcraumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfügen
vorgeladcn werden, daß die Nichrliqui-
dircnden, so weit ihre Forderungen nicht
ans den Gerichts-Akten bekannt sind, am
Schluffe der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werten, daß sie
hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs, der
Genehmigung des Verkaufs rcr Massege-
genstände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit ihrer
Klasse beitretcn.

Jung Adam Rath,  Fuhrmann in
Egenhausen,

Samstag den 30. Oktober d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Ratbhause in Egenhausen.
Den 28. September 1847.

Königl. Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgerichr Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenanntcn Gantsachen werden

die Schuldcn-Liquidationen und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichnetcn
Lagen und Orten vorgcnommen, wozu
die Gläubiger undAbsonderungs-Berech-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigtezu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich lein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die micht liquidircnden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nickt
aus den Gerichts- Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Blaffe ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Glau-



»tigern aber wird angenommen werben,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegrgenstankc und der Be¬
stätigung des GutcrpflegcrS der Erkla
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei
treten.

Franz Josef Haid,  Eemeindcrath
.in Jhlingen,
Moniag den 11. Oktober,

Morgen 8 Uhr,
auf dein dortigen Rathhause.

Alerius.Fische r, Maurer in Ahl-
dorf,
Dienstag den 19. Oktober,

Morgens 8 Uhr,
auf dem dortigen Raihhause.

Anton Brenner ., Bauer jn Alt¬
heim,
Mittwoch den.20. Oktober,

Morgens 8 Uhr,
auf dem dortigen Rathhanse.

Anton M ulte  r, Schreiner in Alt-,
heim,
Mittwoch den,20. Oktober,

Nachmittags2 Uhr,
auf dem dortigen Rathhaufe.

Simon Feintcr,  Taglöhner in
Vollmaringen,
Donnerstag den 2l . Oktober,

Morgens 8 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

Den 7. September 1847.
K. OberamtSgericht.

Eb.le.

Qbcramtsgerlcht Horb.
H o r b.

Schulden - Liquidation.
Jn nachgenannter Gantsache wird

die Schulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an Hein unten bezeickncten
Tage und Orte vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Bcrech-
ligten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig.
Bevollmächtigte ju.e>scheinen, oder auck.
wenn voratisfichtlich kein Anstand.ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der LiquidanonS-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re-
zcß, in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumeldcn.

Die nicht liquidirendcn Gläubiger
werden, so weil ihre Forderungen nicht
aus den Eerichts- Akien bekannt sind,
in nächster GerichtS-Sitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden'

Gläubigern aber wird.a »genommen wev-
dcn, daß sie huisichittw eines etwaigen
Vergleiches, der.Genehmigung des Ver¬
kaufe- der Masscgegenstande und der
Bestätigung des GurerpslegerS der .Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bci-treten.

Joseph Hipp.  Papierer zu Horb,
D -enstag de» 2. November,

Morgens 8 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

Martin S i.n g cr., lediger Schuster
in Alrheim,

Freitag den 5. November,
Morgens 6 Uhr,

auf dem dortige» Rathhause.
Den 2. Oktober 1847.

K. OberamtSgericht.
Edle.

Forstamt.Freudenstadt.
Brennholz -Versteigerung.

Im Revier Freutenstadl und zwar
in den StaarSwaldungeu

Wässerte .V und bi., Herr-
leowieslea . , Brenuienwald

a. uuo HaftnsteigU. und U. werden am
Donnerstag de>u 14. d. M.

wiederholt
222 Klafrcr tanucne Scheiter und

17'/^ Klafier lannene Prügel
im öffentlichen Ausstreich verkauft wer¬
ken» was mit dem Bemerken bekannt
gemacht wird, daß das ganze Brenn¬
holz-Quantum in Einem Loos zurVcr-
steigerung kommen wird.

Die Zusammenkunft findet
Vormittags 10 Uhr

und zwar bei guter Witterung in der
sogenannten Jägerhütte im SraatSmald
Brennteiiwald, bei ungünstiger Witte¬
rung aber auf .dem Rathhaus in Grün-
that statt.
Christvphsthal, Len 6. Oktober 1847.

Königliches Forstamt.
Ass. Assalg,  A -V-

Gcrlchtsnotariat Horb.
H o r b.

Gläubige ^- Aufruf.
Die Unterzeichneten Stellen find mit

außergerichtlicher Erledigung des Schul¬
ten - Wesens des AndreaS Küster,
Schlossers dahier, beauftragt; cs werden
daher die Gläubiger desselben hiemik
aufgefordert,

am Dienstag dem 2. Novemberd. J .,
Nachmittags2 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte zu!
erscheinen, ihre Forderungen und deren!
Vorzugs- Rechte anzuzeigen, und sicĥ
über einen Borg - oder Nachlaß- Der- j

gleich zu.erklären; widrigenfalls sie sich
die ihnen durch Nicht-ÄiimeUuug ihrer
Ansprüche entstehenden Nachthcile selbst
zuznschreibe» haben.

Den 2. Oktober 1847.
K. Gerichts-Notariat. SkeOtrath.

R u o ff. SiabtschullheißG cßler.
Gerichtsnotanat Calw.

Calw.
Fahrnist - Auktion.

Aus der Vcrlaffenschafts- Masse des
verstorbenen Stadiraths Drechsler
von hier wird am

Montag dem 1-1- Oktober
und die folgenden Tage,

,se von Morgens8 Ubr an,
'KZH in dessen Hause

am Marktplatz
eine Fahruiß-
Versteigerung

gegen gleich baare Bezahlung vorge-
nommcn werden, und kommt vor:

Gold und Silber , Bücher,
Mannsklcider,
-wand, Leinwand, Küchen-
geschirr von Messing, Zinn, Ku¬
pfer, Eisen,Blech, Holz, Porzellain
und Glas, Schreinwerk(worun¬
ter namentlich ein schö- EZ
mer mit Roßhaar ge¬
polsterter Sopba undß
desgleichen Sessel) , allgemeiner
Hausrath (wo¬
runter eine sehr
schöne Stcllubr-mit
Allabastcrsäulen) ,
endlich Knopfma-
cherhandwerkszeug
und etwaI V- Pfd.
Trama Seide auf
Rollen in verschie-t
denen Farben und
Schattirungen,

wozu die Liebhaber chi'emit elngeladen
werden.

Pen 2. Oktober 184,7.
K. Gerichts-Notariat Calw.

Ritter.

Gerichtsnotariat Herrcnberg.
H e r r e n b e r g.

Cllenwaaren - Verkauf.
Zn Folge oberamtSgerichklicherAn¬

ordnung wird am
Donnerstag dem 21. d. M.,

Vormittags 9 Uhr,
aus den Gantmassen des Ivb . Fried.
Klenk  und Christian Fried. Völker,
Webers von hier, ein bedeutendes Quan¬
tum von Elleuwaaren, als Kleider und
Bettzeug, gefärbte Leinwand, Garn rc.
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auf dem hiesigen Rathhause gegen baare I
Bezahlung im öffeiulicbeu Äusstreich ver - >

kauft , wozu die Liebhaber eingrtadeu ^
werden . i

Den 5 . Oktober 1847 . j
K . Gerichtsnotariat.

Hausse.

N a g o .l d.
Gläubiger -Aufruf.

Um die Haus - und Gürcrkaufschil-
lirrge des Martin Gäu ßle , Fuhrmanns,
mit Sicherheit verweisen zu können , wer¬
de » alle diejenigen , welche an rc . Gänßlr
irgend eine Forderung zu machen ha¬
ben , hiemit aufgeforkert , solche

innerhalb 15 Tagen
bei dem Stadrsckultheißenamke um so
gewisser anjumcldcn , als sparerc Anmel¬
dungen nickt mehr berücksichtigt und keine
Zahlungshülfe mehr geleistet inerten kann.

Den .7. Oktober 1647.
Stadtrath.

Vorstand .: A . -V . Lelling.

Altenstaig Stadt.
Holzmacberlnhns Akkord.

Am Samstag dem 16 d . M .,
-Vormittags 9 Uhr,

-Wird der Höhnischer lohnst Akkord über
das Lang,  Klvh -, Sckciter-
holz , wie das Rcssack in den
Alrenstaiger Stadnvaldungen,

im Revier Simmersftld , Alteustaig und
Grömback vorgcnommrn werden . Die
WohUöblichenSchiilthelßcnamler werden
ersucht , solches öffentlich bekannt machen
zu lassen , dast sich die etwaigen Lieb¬
haber an gedackrem Tag und Stunde
aus dem hiesigen Rathhause einzufin¬
den haben.

Den -6 . Oktober 1847.
Stadtrath.

Aus Auftrag:
Waldinspektor H o m m et.

Vollmaringc  n .,
Oberamrs Horb.

Haus - und Güter -Verkauf.
Die Unterzeichnete Stelle ist von dem

Königlichen Oberamisgerickt bcaustragk,
aus der Gairt-

masse des Simon
Fei ul er, , Tag-
löhnerS dahier,

seine sämmtliche Liegenschaft , bestes
hetK in:

einem zweistöckigen Wohnhaus sammt
Scheuer unter einem Dach und

ungesahr 8 Viertel Ackers
im Erekurionswege zu verkaufen.

Der Verkaufstag ist auf
den 19 . Oktober d. I .,

Mittags 12 Uhr,
festgesetzt , zu welchem man die Liebha¬

ber unter dem Anfügen einladet , daß
obige Realitäten stückweise oder im
Ganzen abgegeben werten.

§S habm sich Auswärtige mit Ver¬
mögens - und Prädikats -Zeugnisse » aus-
zriweisen , wenn sie zur Sreigerrrng zu-
gclassen werden wollen.

Die weiteren Bedingungen hierüber
werken den Karrfsliebhaderrr vor dem
Beginn des Verkaufs verlesen werden.

Die Herren Ortsvvrsteher werden
ersucht ., solches in ihren Gemeinden
öffentlich bekannt machen zu lassen.

Den 18 . September -1847.
Im Auftrag:

Schultheißenamt.
Wo l l e n s a ck.

N euweiler,
OderamtS Calw.
Holzverkanf.

Am Montag dem II . Oktober
werden in den Parzellar - Gemeinden
von den Bergorten

80 Stamme Floßhol ; von
stärkster Qualität_

im öffentlichen Aufstrcich an den Meist
bietenden verkauft , wozu cie Liebhaber

chöslich eingeladen werden.
Die Zusammenkunft findet

Morgens 10 Uhr
in der Rehmühle statt.

Dir Herren Ortsvorsteher werden
ersucht , dieß in ihren Gemeinden ge¬
fälligst bekannt machen zu lassen.

Den 3 . Oktober 1847.
Schultheißenamt Neuweiler.

Sieger.

E b h a u se n.
Liegen scliafts Vcrkauf.

Die Liegenschaft der Wittwe deS Karl
A l b e r dahier , bestehend im

^^ .MIvierken Thcil an einem ÄVohn-
-ŝ ^ Mhaus und Scheuer mitten im

Dorf , etwa 7 Viertel Ackerfeld , wovon
ungefähr Hk, Morgen zu einem Srein-
bruch verwendet wird ., der -ergiebig ist
und wovon gute Platten gewonnen wer¬
den , und etwa 3 Vicrrcl Wiesen , wird
im Wege der Hülfsvollstreckung am

Samstag dem 9 . Oktober d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem hiesigen 'Rathhause im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft.

Den 20 . September 1847.
A. A . des Eemeinderaths:

Vorstand H a i l e r.

W i l d b e r g.
Gefundene Ahr

Auf dem Wege von Oberjet¬
tinge » nach Nagold habeich hcure
eine Taschenuhr gefunden , welche

der Eigcnrhümer bei mir adholen kann.
Den ft . Oktober 1847.

Nagclschmid Braun.

N a g o l d.
Wägen und Chaise feil

Ein ausgerichterer , zwerspanniaer Lei-
^E ^ Mi - terwaqen mir ciscr - ^
FMzskM -nen Achsen , ein cin - k
^ ^ ^ ^ ^ Lsvanniger Wage»
-mit eisernen Absen , eine vrersihigc Chaise,
rortchc » och ganz gut sist, stehen zum Ver¬
kauf parat bei

Theurer,  Lrchinrdnu ' ister.

Wildberg und Nagold.

^ 1 ^

Ich macke hiemit meinen -Geschäftsfreunden die höfliche Anzeige , daß ich
auch diesmal ., wie früher ., den Markt in Nagold besuchen werde und
mein Lager von allen in mein Fach ein,schlagende » Gegenständen bestens
eingerichtet ist.

Mit diesem verbinde ich aber die Nackricht , daß Mein Stand im Haus-
ein-gange des Buchdruckers Zaiser  sich befindet -, und 'lade ergebenst zur gefäl¬
liger Abnahme ein . Borlenwirker Walz

aus Wildberg.

H e i l b r o n n.

Auswanderung nach Amerika.
Nach Nerv yvrk und Ncwor-

leans  am Ift . Oktober . Preise per
.Erwachsene nur 62 fl. , Kinder noch,

^ billiger.

Nähere Auskunft ertheilt
G Stählen , res. Notar.

E . Zaiser  in Nagold.
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N a- g o l d.
Knecl )t - Gesuch.

Fstr eine benachbarte Apotheke suche
ich eineu jungen Menschen , der scglcich
euitrcicn könnte , als Knecbr.

G - Zaiser , Buchdrucker.
P f a l z g r a f e n w e i l e r,

Oberamls Freudenstadt.
Most und Mostprcsse feil.

Most und eine Mostprcsse sammt
Mahltrog ist bei mir billigst zu badend

Posthalter Stokinger.

Nagold.
Zn verkaufen.

Wegen Mangels an Raum : Ein
Pianosorte von 6 Oktaven , polirtem

Nußbaumholz , in
lgan ; gutem Zu¬
stande , zu sehr bil¬

ligem Preise ; eine Wasch - Mange;
ein Sopha mit Roßhaar gepolstert,
ein tannenes Tischblatt , rund , zu zwölf
Personen ; auch ein Hirschgeweihe.

Petersthal,
im Großherzogthum Baden.

Postillon - Gesuch.
Ein mit guten Zeugnissen versehener

tüchtiger Postillon findet so-
gleich oder bis Martini Dienst

jbei
Posthalter Kimmig

in Petersthal.

W i l d b e r g.
Fässcr - Verkauf.

Ein vor einigen Jabren verfertigtes,
^̂ bis setzt noch nicht benütztes,

so wie ern weingrü-
äeimeriges Faß , beide in

Holz gebunden , werden zu verkaufen
beabsichtigt. Das Nähere ist im Forst¬
baus dahier zu erfahren.

zum

Wo , sagt
G - Zaiser,  Buchdrucker.

Alten staig Stadt.
Obstbänmc feil.

lieber die Zeit des nächsten Baum-
§ ^ satzes gebe ich aus der Baum-
s schule meines Bruders uuge-

WWWWfahr 200 Birnbäume 30 kr.,
400 Apfelbäume s 24 kr . , und eine
Anzahl Kirsch - und Pflaumcnbänme 5
24 kr., auch Spaliere und Pyramiden 9 kr.
billiger als die Hochstämme ab . Um ge¬
fällige Bestellung bittet

F . Schüller,  Schulmeister.
Calw.

Faß za verkaufe » .
Ein in Eisen gebundenes , noch gut

erhaltenes Faß , 6 Eimer hal¬
itend , ist zum Verkauf ausge-
: setzt bei

Metzger Raufer
auf dem Markt.

F r n ch

Nagold.
Theater -Anzeige.

Freitag den 8 . Oktober,
im Abonnement,

Benefiz der Familie Blumlacher:

Toni,
das Heldenmädehen,

oder:

Die Neger -Revolution out St . Domingo.
Drama in 3 Akten von Th . Körner.

Vorher:
Der Traum , Arie mit Begleitung der Guitarre von Franz Kugler.
Necht steirische Ländler von Carcassi.
Der faule Bna , Lied für Bariton mit Guitarre-Begleitung.

Sämmtliche Piecen vorgetragen von Joseph Blumlacher.
In dem Bestreben , den verehelichen Theaterfreunden eine angenehme

Unterhaltung zu bereiten , wählten wir zu unserem Benefiz das anerkannt treff¬
liche Drama des unvergeßlichen Körner und mehrere ausgezeichnete und beliebte
Gesang - und Musikstücke, die überall sich des Beifalls der Kenner erfreuten,
und so gewiß auch hier ihre Wirkung nichl verfehlen werden . Es sieht daher
Ihrer gütig zahlreichen Theilnahme mit Vertrauen entgegen

Die Familie Blumlacher-

Le ) t e D o ch e.
Sonntag den 10. Okiobcr:

Der Mann meiner Frau.
Lustspiel in 3 Akten von Lembert.

Hierauf:

Die lustig tebendig -todten Eheleute.
Posse in 1 Akt von Carl.

Da unser Aufenthalt nur noch von kurzer Dauer sepn wird , sieht dem
noch recht zahlreichen Besuch der verehrten Theaterfreunde boffnungsvoll
entgegen
t p r e i s e.

Aug Schneider

Feucht¬
haltung.

Altenflaig,
den 6. Oktober 1847,

ver Scheffel.

I Zreudenflast.
!jden 29. September' 1847,

:er Scheffel.

Tübingen,
den l . Oktober 1847,

ver Scheffel.

Dinkel, alt.
ff- kr. >ff. kr. ff. kr. kr. ff. kr. kr.

! ^
kr. fl.9 24i — — — — _ . _

neuer 9 30 > 8 ä5 8 6l- — — 9 SO 8 37 7
Kernen . 22 g 21 48 20 48-21 38 20 48 20 19 52
Roggen . 13 20 !— — — — jl6 — 15 30 _ !-
Gerflen . 11 40 11 — — — 12 -in _ _. 11 28
Haber 5 48 5 30 _ —!! 7 8 30 6 6 33 5 50 5
Mnblfrncht 1Z 4 —
Weizen .
Bohnen . 3t 24
Erbsen . — — — _ _ _ _
kiüsen — -- — -- — — — —

kr.

15

Calw,
ven2 . Oktober 1847,

ver Scheffel,

ff. kr. - st ^ "ff. kr.
44i 8 15
54,19 42
8 -— —

40 -— —
38 f S

28 —

Brvd - L5 Fleiscb p reis^ ^
In Allenffaig:

4P .Kerncnbr . I6kr.
Weck5 L. 1 0 . 1
Ochsensteisch 9
Ainvffcisch . 8
Kalbffeiscv . 6
Schwff.abgez.10

„ unadgez. ll
JnFrcuoenffadt:

4P .Kernenbr.16kr.
Weck öL. 2Q . 1
Ochsenffeisch10
Rindffeisch . 8
Kalbfleisch . 6
Schwff.abgez.11

„ un.abgtj .12

In Tübingen:
4P .Kernenbr.17kr.
Weck 5L.- O . 1 .
Ochsenffeisch 10 „
Rindffeisch . 8 ,
Kalbfleisch. . 7 .
Schwü .abgez.1l

» unadgcz. t 2 ..
In Calw:

4P .Kernenor.t7kr.
Weck5 L.—Q . 1 „
Ochsenffeisch18 „
Rindfleisch. . 8 „
Kalbfleisch. . 7 „
Schwfl.abgez.12 „

„ unabgez.13 ,

Nedigl 'rt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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